
 

Dottikon, Sanierung Heuerweg 
Strassenbau, Wasserleitung, Kanalisation 
 
 
 
 
 
 

 
 
 
 
 

Technischer Bericht mit Kostenvoranschlag  
 
 
 
 
 
 
01.09.2022/ Version 2.0 
 



Gemeinde Dottikon, Sanierung Heuerweg, Strassenbau, Wasserleitung, Kanalisation Seite 2 

Technischer Bericht mit Kostenvoranschlag 

 

Version 2.0, 01.09.2022 

Kontrollblatt 
 
Ansprechperson: Borja Vera Collado 
Tel. direkt 062 834 41 83 
Email borja.veracollado@cesag.ch 
 
 
 
 
Auftraggeber   Auftragnehmer 
   
Gemeinde Dottikon  CES Bauingenieur AG 
Bauverwaltung  Burgherr + Partner 
Bahnhofstrasse 23  Rohrerstrasse 3 
5605 Dottikon  5001 Aarau 
   
Tel. 056 616 61 30  Tel. 062 834 31 83 
Fax: 056 616 61 15    
E-Mail: hans.graf@dottikon.ch  E-Mail: borja.veracollado@cesag.ch 
Ansprechperson: Hans Graf  Verfasser: Borja Vera Collado 

 
 
 

Version Anpassung / Änderung Verfasser Datum 
    
1.0 1. Fassung Bericht Borja Vera Collado 14.02.2022 
2.0 2. Fassung Bericht Borja Vera Collado 01.09.2022 
   06.09.2022 
    
    
    

 
 
 
 

Impressum 
  
Projekt Gemeinde Dottikon, Sanierung Heuerweg 
Dateiname 21014.0 Technischer Bericht_bor_2022.09.01.docx 
Aktuelle Version 1 

 
 
 
 
 
 
 
 
 



Gemeinde Dottikon, Sanierung Heuerweg, Strassenbau, Wasserleitung, Kanalisation Seite 3 

Technischer Bericht mit Kostenvoranschlag 

 

Version 2.0, 01.09.2022 

Inhaltsverzeichnis 
 

1. Ausgangslagen 5 

1.1 Projektbegründung, Auftrag 5 

1.2 Umfang des Projekts 5 

2. Grundlagen und Vorgaben 6 

2.1 Allgemeine Grundlagen 6 

2.2 Vereinbarte Nutzung 6 

2.2.1 Verkehrszweck 6 

2.2.2 Verkehrsbelastung 6 

2.2.3 Geschwindigkeit, Verkehrssicherheit 6 

2.2.4 Projektziele 7 

3. Projektbeschrieb Strasse 7 

3.1 Zustand des Strassenoberbaus 7 

3.2 Situation 7 

3.3 Oberbausanierung 8 

3.3.1 Fundationsschicht 8 

3.3.2 Belag 8 

3.3.3 Vorgesehene Massnahmen 8 

3.4 Randabschlüsse 8 

3.5 Entwässerung 8 

3.6 Beleuchtung 8 

4. Projektbeschrieb Wasserleitung 9 

4.1 Zustand Leitungsnetz 9 

4.2 Erneuerung der Wasserleitung 9 

4.3 Erneuerung der Hydrantenanlage 9 

4.4 Hausanschlüsse 9 

5. Projektbeschrieb Kanalisation 10 

5.1 Zustand der Kanalisation 10 

5.2 Vorgesehene Massnahmen 10 

5.3 Hydraulische Überprüfung vom Abschnitt KS211 – KS190 10 

5.4 Gewässerschutzgebiet 11 

6. Öffentliche Beleuchtung 12 

7. Weitere Werkleitungsprojekte 12 

8. Bauablauf und Termine 13 

8.1 Bauablauf 13 

8.2 Zufahrten in die Liegenschaften 13 

8.3 Bauzeit 13 

9. Kosten 13 



Gemeinde Dottikon, Sanierung Heuerweg, Strassenbau, Wasserleitung, Kanalisation Seite 4 

Technischer Bericht mit Kostenvoranschlag 

 

Version 2.0, 01.09.2022 

9.1 Preisbasis 13 

9.2 Kostenvoranschlag 13 

Anhang 1: detaillierte Kostenvoranschläge  

Anhang 2: Grundlagen von der GEP 2007 für den Abschnitt KS E211 – KS E190  

Anhang 3: Hydraulische Berechnung Abschnitt KSE 211-E190 18 

 
  



Gemeinde Dottikon, Sanierung Heuerweg, Strassenbau, Wasserleitung, Kanalisation Seite 5 

Technischer Bericht mit Kostenvoranschlag 

 

Version 2.0, 01.09.2022 

1. Ausgangslagen 

1.1 Projektbegründung, Auftrag 

Im Rahmen der Werterhaltung der kommunalen Infrastrukturanlagen sieht die Gemeinde Dottikon 
die Sanierung des Heuerwegs vor.  
 
Der Strassenabschnitt befindet sich in einem mangelhaften Zustand. Der Fahrbahnbelag weist Ver-
drückungen, viele Risse und Flicke auf und die Randabschlüsse sind zum Teil beschädigt. Es ist 
vorgesehen, den Strassenbelag komplett zu erneuern und wo nötig die Fundation zu ersetzen. Da 
mit der Erneuerung der Fundation die vorhandenen Randabschlüsse mit grosser Wahrscheinlichkeit 
in Mitleidenschaft gezogen werden, müssen diese mehrheitlich ersetzt werden. 
 
Mit der Erneuerung des Strassenoberbaus ist auch die über 50-jährige Wasserleitung zu ersetzen. 
Mit zunehmendem Alter weist die Leitung ein erhöhtes Risiko für Leitungsbrüche auf. Ebenso ist der 
Zustand der Kanalisation und der Hausanschlüsse zu überprüfen und allfällige Schäden an den Roh-
ren und Schächten sind instand zu setzen. 
 
Der Gemeinderat Dottikon hat im April 2021 die CES Bauingenieur AG mit der Ausarbeitung eines 
Vor- und Bauprojekts für die Sanierung des Heuerwegs beauftragt. 
 

 
1.2 Umfang des Projekts 

Der Projektperimeter umfasst den Heuerweg zwischen der Neuquartierstrasse und der Sportstrasse. 
Die Einmündung in die Bahnhofstrasse wurde inklusive der Wasserleitung und der Kanalisation be-
reits mit dem Bahnhofstrassenausbau neu erstellt und ist deshalb von der Sanierung nicht betroffen. 
 
Mit dem Projekt werden die folgenden Massnahmen ausgelöst: 
 

• Erneuern des Fahrbahnbelages  
• Ersetzen der der Fundation, da wo nötig 
• Ersetzen der Randabschlüsse wo nötig 
• Ersetzen der Wasserleitung in der Strasse 
• Überprüfung des Zustands der Kanalisation und der Hausanschlüsse und Entwurf des Sa-

nierungskonzepts, falls notwendig. 
• Instandsetzen der Abwasserleitungen, falls notwendig 
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2. Grundlagen und Vorgaben 

2.1 Allgemeine Grundlagen 

Um eine Erneuerung der Wasserleitung und eine Instandsetzung der Strasse und der Kanalisation 
mit einem möglichst guten Kosten-/Nutzenverhältnis zu ermöglichen, wurden die Beläge, die Rand-
abschlüsse und die Strassenentwässerung einer visuellen Kontrolle unterzogen. 

 
 Als Grundlagen für die Projektbearbeitung dienten: 

• Begehung und Besprechungen mit der Bauverwaltung 
• Erhebungen vor Ort  
• Grundbuchpläne /Strassenpläne  
• Katasterpläne der Werke 
• Zustandsplan GEP der Gemeinde Dottikon 
• Kantonale Richtlinien und Normalien für den Strassenbau 
• Norm SIA 190 und Richtlinien VSA 

 
 Der Sanierungsumfang des Heuerwegs wurde zusammen mit der Bauverwaltung und dem Brunnen-

meister von Dottikon festgelegt. 
 

 
2.2 Vereinbarte Nutzung 

2.2.1 Verkehrszweck 

Der Heuerweg liegt in der Wohnzone W2 der Gemeinde. Der Heuerweg verbindet die Bahn-
hofstrasse (K387) mit den Liegenschaften und Quartierstrassen mit dem lokalen Verkehr. Die 
Strasse dient vor allem als Zufahrt zu den Liegenschaften.                
Das bestehende Verkehrsregime wird beibehalten (keine Ausfahrt auf die Bahnhofstrasse). 
 
 

2.2.2 Verkehrsbelastung 

Die Strasse wird ausschliesslich als kommunale Erschliessungsstrasse genutzt. Sie wird deshalb 
vor allem durch leichten Verkehr beansprucht und kann deshalb der Verkehrsklasse T2 zugeordnet 
werden. 
 
 

2.2.3 Geschwindigkeit, Verkehrssicherheit 

Der Heuerweg unterliegt der Geschwindigkeitszone Tempo 30 km/h. Im Projektabschnitt gilt der 
Rechtsvorschritt bei den Kreuzungen mit den Querstrassen. Die Fahrbahnbreite beträgt im Durch-
schnitt 5.50 m auf der ganzen Strecke und die Strasse weist keinen Gehweg oder Fussgängerbe-
reich auf. Es befinden sich mehrere bestehende Längsparkplätze auf beiden Seiten der Strasse, 
welche als flankierende Massnahme neben der Parkierung zur Verlangsamung des Verkehrs die-
nen. Die Sichtverhältnisse bei den einmündenden Querstrassen sind genügend und entsprechen 
der Nutzung einer Quartierstrasse. 
 
Weitere Massnahmen bezüglich der Verkehrssicherheit werden nicht als notwendig erachtet. 
 
 
 
 
 
 
 



Gemeinde Dottikon, Sanierung Heuerweg, Strassenbau, Wasserleitung, Kanalisation Seite 7 

Technischer Bericht mit Kostenvoranschlag 

 

Version 2.0, 01.09.2022 

2.2.4 Projektziele 

Mit den Projektmassnahmen werden folgende Ziele erreicht: 

• Werterhaltung der Infrastrukturanlagen 
• Synergien und Kostenoptimierung durch die koordinierte Ausführung des Strassenober-

baus, der Erneuerung der Wasserleitung und der allfälligen Sanierung der Kanalisation  
• Minimierung der Verkehrsbehinderungen für Anwohner durch die konzentrierte Bauausfüh-

rung 
 
 

3. Projektbeschrieb Strasse 

3.1 Zustand des Strassenoberbaus 

Die Fahrbahndecke des Heuerwegs weist im ganzen Abschnitt starke Beschädigungen und Defor-
mationen auf. Es zeigen sich zahlreiche Risse, Verdrückungen und Verformungen im Belag. Zudem 
werden viele Belagsflicke mit offenen Nähten und Ausbruchstellen festgestellt. Auf Grund des Scha-
denbildes ist davon auszugehen, dass die Belagsstärke und die Fundation an gewissen Orten un-
genügend sind.  
 
Die Strassenränder bestehen aus Bundsteinen, Doppelbundsteinen, Stellplatten oder einer Kombi-
nation von Bundsteinen und Stellplatten, wenn ein Abschluss überhaupt vorhanden ist. An mehreren 
Orten bildet eine Stützmauer den Strassenabschluss aus. Die Abschlüsse weisen Abnützungser-
scheinungen auf und sind teilweise beschädigt. Durch den örtlichen Kofferabtrag und Fundationser-
satz muss damit gerechnet werden, dass die Bundsteine in gewissen Orten herausfallen und deshalb 
ersetzt werden müssen. 
 
Im Heuerweg sind mehrere Längsparkplätze auf dem Belag markiert. Diese Parkplätze befinden sich 
innerhalb der Fahrbahn und bleiben erhalten. 

 
 
3.2 Situation 

Die Geometrie der Fahrbahn wird mehrheitlich nicht verändert. Die Fahrbahnbreite von ca. 5.50 m 
wird beibehalten. 
 

 
 

Abb. 1 – Situationsplan (Verkleinerung) 
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3.3 Oberbausanierung 

3.3.1 Fundationsschicht 

Das Projekt sieht einen Teilersatz der Fundation aus mindestens 45 cm frostsicherem Kiesmaterial 
vor, da wo es notwendig ist. Die Fundationsschicht im Bereich der Wasserleitungsgräben und der 
Kanalisationserneuerung wird komplett ersetzt. 

 
3.3.2 Belag 

Mit der heutigen Verkehrsbelastung ist der Heuerweg einem leichten Verkehr ausgesetzt. Die Be-
lagsdimensionierung erfolgt deshalb gemäss der Belastungsklasse T2 mit einer Belags-Einbau-
stärke von 100 mm.   
 

3.3.3 Vorgesehene Massnahmen 

Für die Oberbausanierung müssen die folgenden Arbeiten durchgeführt werden: 
• Fräsen oder abbrechen des bestehenden Belages 
• Ersatz der Fundationsschicht mit 45 cm Kiesgemisch 0/45, da wo notwendig 
• Einbau Tragschicht AC T 22 N, Stärke 70 mm 
• Einbau Deckschicht AC 8 N, Stärke 30 mm 

 
 

3.4 Randabschlüsse 

Die Bund- und Wassersteine sollen im Bereich der örtlichen Fundationssanierung ersetzt werden, 
da diese durch den Kofferabtrag vermutlich nicht mehr intakt bleiben.  
 
Da wo es keinen Randabschluss gibt (Grünflächen bei Parzelle 1348), wird dieser mit Stellplatten 
neu gebaut. 
 
Folgende neue Randabschlüsse sind vorgesehen: 

• Bundsteine und Wassersteine aus Granit-Schalensteinen Typ 12 
• Stellplatten aus Granit Typ SN 8 

 
 
3.5 Entwässerung 

Anpassungen an der Strassenentwässerung sind grundsätzlich nicht erforderlich. Allenfalls undichte 
und stark beschädigte Strassenabläufe werden jedoch ersetzt. Ebenso werden die schadhaften und 
nicht mehr den Sicherheitsanforderungen entsprechenden Abdeckungen durch hochziehbare Guss-
Federroste ersetzt. 
 

 
3.6 Beleuchtung 

Was die Beleuchtung betrifft, sind keine Massnahmen oder Veränderungen vorgesehen. Die Stras-
senbeleuchtung bleibt bestehend. 
 

  



Gemeinde Dottikon, Sanierung Heuerweg, Strassenbau, Wasserleitung, Kanalisation Seite 9 

Technischer Bericht mit Kostenvoranschlag 

 

Version 2.0, 01.09.2022 

4. Projektbeschrieb Wasserleitung 

4.1 Zustand Leitungsnetz 

Die Wasserleitung im Heuerweg wurde vor 1964 gebaut. Das Teilstück zwischen der Bahnhofstrasse 
und der Neuquartierstrasse wurde bereits im Jahr 2016 ersetzt. Die Wasserleitung im Heuerweg ist 
über 50 Jahre alt und hat ihre Lebensdauer erreicht. Deshalb plant die Gemeinde Dottikon ihre Er-
neuerung. Die Leitung weist einen Querschnitt von 100 mm im grössten Teil der Strecke auf und 
dient der Versorgung der angrenzenden Liegenschaften im Quartier und dem Löschschutz. Der 
Löschschutz entspricht mit dem Durchmesser von 100 mm nicht mehr den Minimalanforderungen. 
Gemäss der Löschschutzverordnung der Aargauer Gebäudeversicherung muss der Leitungsdurch-
messer mindestens 125 mm betragen. 
 
 

4.2 Erneuerung der Wasserleitung 

Das Projekt sieht die Erneuerung der Wasserleitung im Heuerweg von der Neuquartierstrasse bis 
zur Sportstrasse vor.  
 
Die Linienführung der neuen Wasserleitung richtet sich grundsätzlich nach der bestehenden Leitung. 
Dadurch kann die alte Leitung abgebrochen werden. Die Absperrschieber werden ersetzt. 
 
Die Leitungsbettung und Umhüllung der Rohre erfolgt mit Leitungskies, für die Grabenauffüllung wird 
verdichtbares Kiesmaterial verwendet.  
 
Für die Bauausführung müssen Provisorien zur vorübergehenden Versorgung der Liegenschaften 
erstellt werden. 
 
Leitungsdaten: 

• Leitungslänge 300 m 
• Durchmesser 125 mm 
• Rohrmaterial: Druckrohre aus Guss mit Steckmuffen, innen und aussen beschichtet  

(Ecopur, von Roll) 
• Schieber und Schieberkombinationen: Guss, Hawle-System 
• Strassenkappen: Kunststoff, Hawle-System 

 
 

4.3 Erneuerung der Hydrantenanlage 

Im projektierten Abschnitt befinden sich fünf Hydranten (Nr.35, 36, 37, 112, 113). Da es sich um 
ältere Modelle handelt, werden diese Hydranten und die entsprechenden Anschlussleitungen er-
setzt. 
 
Folgendes Hydrantenmodell ist vorgesehen: 

• Typ Hinni mit Doppelabsperrung und Abgang 75 mm. 
 
 

4.4  Hausanschlüsse 

Im Heuerweg werden die Hausanschlüsse bis zum Strassenrand erneuert. Pro Hausanschluss- 
leitung ist ein Schieber nach dem Abgang der Hauptleitung zu verbauen. 
 
Je nach Zustand der bestehenden Hausanschlüsse wäre auch möglich, dass gewisse Anschlüsse 
bis zum Haus erneuert werden können. Die Kosten dieser Erneuerungen ausserhalb des Strassen-
bereich müssen von den Hauseigentümern getragen werden. 
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5. Projektbeschrieb Kanalisation 

5.1 Zustand der Kanalisation 

Im Sanierungsperimeter des Heuerwegs befindet sich eine Mischwasserkanalisation, welche das 
Strassenwasser und das Schmutzwasser von den angrenzenden Liegenschaften aufnimmt und ab-
leitet.  
 
Die Kanalisation im 1. Teil des Projekts besteht aus Spezialbetonrohre (SBR) Nennweite 300 und 
das Abwasser wird Richtung Bahnhofstrasse abgeleitet. Dieser Abschnitt verläuft zwischen dem 
Zweigabschnitt vom Heuerweg an der Parzelle 1725 und der Neuquartierstrasse und weist eine 
Länge von ca. 35 m auf. 
 
Die Kanalisation im 2. Teil besteht ebenfalls aus Spezialbetonrohre (SBR) und läuft im Gefälle Rich-
tung Sportstrasse. Die Kanalisation besteht aus zwei unterschiedlichen Abschnitten mit unterschied-
lichem Durchmesser. Der erste Abschnitt verläuft zwischen der Hofackerstrasse und der südlichen 
Ecke der Parzelle Nr. 1675, ist ca. 120 m lang und weist einen Durchmesser von 300 mm auf. Diese 
Leitung wird mit der Sammelleitung ab der Parzelle Nr. 1675 Richtung Süd abgeschlossen. Diese 
Sammelleitung besteht auch aus Spezialbetonrohre (SBR) und hat eine Nennweite von 600 mm. 
 
Die Kanalisationsleitungen wurden im Jahr 2004 saniert. Deshalb ist davon auszugehen, dass die 
Kanalisation sich in einem intakten Zustand befindet und keine Kanalfernsehaufnahmen und Sanie-
rungsarbeiten notwendig sind. 
 

 
5.2 Vorgesehene Massnahmen 

Gemäss der «Genereller Entwässerungsplanung» (GEP 2007) ist der Leitungsabschnitt zwischen 
dem KS E211 und KS E190 hydraulisch überlastet. Diese Aussage wurde von uns überprüft und 
bestätigt. Die bestehende Leitungshaltung muss vergrössert werden. 
 
Im Zuge der Belagsarbeiten sind die alten und nicht mehr normkonformen Schachtabdeckungen 
durch hochziehbare Gussbeton-Deckel der Belastungsklasse D400 zu ersetzen. Die Deckel sind mit 
der Bezeichnung „Schmutzwasser“ zu beschriften. Ebenso sind entsprechende Schilder im 
Schachtinnern zu montieren (gemäss Ordner Siedlungsentwässerung der AfU). 
 
Die mehrheitlich mit Steigeisen ausgerüsteten Kontrollschächte sind am Bau zu kontrollieren. Falls 
die Leitern die Sicherheit nicht mehr erfüllen, sind diese durch korrosionsbeständige Schachtleitern 
zu ersetzen. 
 
 

5.3 Hydraulische Überprüfung vom Abschnitt KS211 – KS190 

 
Gemäss der GEP 2007 ist der Abschnitt zwischen dem KS E211 und dem E190 überlastet und 
bedingt von einer Querschnittsvergrösserung. Ziel von diesem Abschnitt ist zu prüfen, ob die vorge-
sehenen Massnahmen vom GEP ausreichend für die Ableitung der gesamten Abwassermenge sind. 
 
Gemäss dem GEP sollen die folgenden Wassermengen vom Kanalisationsabschnitt abgeleitet wer-
den können: 

 Q [l/s] 
Q TWA 0.4 
Q RWA 111.18 
Qmax 111.58 
  

 Tabelle 1. – Abflussmengen aus GEP 2007 
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Der aktuelle Kanalisationsabschnitt besteht aus einem DN300 Rohr. Mit diesem Querschnitt und die 
hydraulischen Eigenschaften, die aus dem GEP zu verwenden sind, ist die hydraulische Kapazität 
vom Abschnitt nicht ausreichend (Siehe hydraulische Nachweise im Anhang 2): 
 

�����,���		 = 89 �/� ≤ ���� 
 
Deshalb ist der hydraulische Querschnitt zu vergrössern. Die GEP 2007 sieht eine Querschnittser-
höhung auf DN 400 vor. Mit diesem Querschnitt hätten der Abschnitt eine Abflusskapazität von: 
 

�����,���		 = 193 �/� > ���� 
 
Der Teilfüllungsfaktor gemäss Abschnitt 4.1.4 von der SIA 190 (Kanalisationen) liegt unter 85% und 
deshalb gilt diese Bedingung als erfüllt: 
 

��,��� =
ℎ

�
= 0.85 

�� =
220

400
= 0.55 ≤ ��,��� 

 
Mit diesen Ergebnissen kann entnommen werden, dass das bestehende Kanalisationsrohr vom Ab-
schnitt KS E211 – E190 durch einen grösseren Durchmesser DN400 ersetzt werden soll. Der Kana-
lisationsersatz ist Bestandteil dieses Projekts. 
 
 

5.4 Gewässerschutzgebiet 

Das Projektareal ist in keiner Gewässerschutzzone eingeordnet. 
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6. Öffentliche Beleuchtung 

Die öffentliche Beleuchtung im Projektabschnitt besteht aus sechs Kandelaber, die teilweise auf der 
Strasse stehen und teilweise innerhalb der angrenzenden Parzellen. 
 
Die Kandelaber, die im innerhalb des Fahrbahnbereichs stehen sind von der Sanierung direkt be-
troffen und müssen ersetzt werden (Kandelaber 335 und 336). 
 

 
 
Abb. 2 – Kandelaber, die sich im Fahrbahnbereich befinden 

 
Die Kandelaber sind bereits mit der LED – Technik ausgerüstet und müssen deshalb nicht ersetzt 
werden.  
 
 

7. Weitere Werkleitungsprojekte 

Die Werkbetreiber wurden im Zuge des Bauprojektes angefragt. Zum heutigen Zeitpunkt hat kein 
Werk einen Ausbaubedarf angemeldet. Im Rahmen des Ausführungsprojektes sollte erneut eine Be-
darfsanfrage gestellt werden. Folgende Werke sind anzufragen: 

• AEW-Energie AG, Lenzburg 
• Swisscom AG, Zürich 
• Sunrise UPC GmbH 
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8. Bauablauf und Termine 

8.1 Bauablauf 

Der generelle Bauablauf ist wie folgt geplant: 

• Erneuerung der Wasserleitung und allfällige Kanalisationssanierung, inkl. Bau von neuen 
Schächten etappenweise, um die Zufahrten zu den Liegenschaften gewährleisten zu kön-
nen. 

• Ersetzen der Fundationsschicht in Etappen, da wo es notwendig ist. 
• Versetzen von Randabschlüssen, dort wo diese ersetzt werden. 
• Belagsarbeiten, etappenweise. 

 
Die Etappierungen und Bauphasen sind im Rahmen der Submission der Bauarbeiten festzulegen. 
Aus Qualitätsgründen soll der Deckbelag in einer Etappe eingebaut werden. Zu diesem Zweck ist 
eine eintägige Vollsperrung des betroffenen Abschnitts im Heuerweg erforderlich.  
 
 

8.2 Zufahrten in die Liegenschaften 

Die Zufahrten zu den Liegenschaften sind grundsätzlich aufrechtzuerhalten. Kurzzeitige Sperrungen, 
wie zum Beispiel für das Versetzen der Randabschlüsse, den Belagseinbau etc. müssen jedoch in 
Betracht gezogen werden. Die Einschränkungen sind den Anstössern frühzeitig anzuzeigen. Im Be-
reich der Baustelle muss der Verkehr je nach Situation umgeleitet werden. 
 
 

8.3 Bauzeit 

Für die Ausführung der Bauarbeiten wird mit einer Bauzeit von 5 - 6 Monaten gerechnet.  
 
 

9. Kosten 

9.1 Preisbasis 

Die Berechnung der Kosten erfolgte auf Grund von aktuellen Unternehmerpreisen oder Erfahrungs-
zahlen vergleichbarer Projekte. Die Preisbasis entspricht dem Winter 2021. 
 
 

9.2 Kostenvoranschlag 

Die Genauigkeit der Kosten liegt bei +/-10%.  
Als Kostengrundlagen wurden Unternehmerrichtpreise und Erfahrungszahlen von vergleichbaren 
Projekten. 
 
Kosten Strassensanierung 495'000.00 Fr. 
Kosten Wasserleitungsersatz 225'000.00 Fr. 
Kosten Kanalisationsersatz 120'000.00 Fr. 
Gesamtkosten Strassensanierung inkl. MwSt:  840'000.00 Fr. 
 
Die detaillierten Kosten sind im Kostenvoranschlag zusammengestellt (Siehe Anhang). 

 
Aarau, 08. Februar 2022     Projektverfasser 
überarbeitet, 1.9.2022 
 
 

        Borja Vera Collado  
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Anhang 1: Detaillierte Kostenvoranschläge 

 
Kostenschätzung Strassensanierung 
 

1. Bauarbeiten     

       

 Tiefbauarbeiten Strasse     

 111 Regiearbeiten   Fr. 14'000.00 

 113 Baustelleneinrichtung   Fr. 17'000.00 

 117 Abbrüche und Demontagen  Fr. 47'000.00 

 211 Baugruben und Erdbau (exkl. Kanalisationsanteil) Fr. 31'500.00 

 221 Fundationsschichten für Verkehrsanlagen Fr. 34'500.00 

 222 Pflästerungen und Abschlüsse  Fr. 50'500.00 

 223 Belagsarbeiten   Fr. 80'000.00 

 Diverses und Unvorhergesehenes ca. 10 %  Fr. 28'000.00 

 Total Bauarbeiten   Fr. 302'500.00 

  

 Tiefbauarbeiten Nebenfläche   
       

 211 Baugruben und Erdbau Fr. 21'500.00 

 221 Fundationsschichten für Verkehrsanlagen Fr. 16'500.00 
 222 Pflästerungen und Abschlüsse Fr. 30'500.00 

 223 Belagsarbeiten Fr. 19'500.00 

 Diverses und Unvorhergesehenes ca. 10 % Fr. 2'000.00 

 Total Bauarbeiten Fr. 90'000.00 

 
 
   

2. Nebenarbeiten     

       

 Provisorien, Markierungen   Fr. 6'000.00 
 Geometer   Fr. 8'000.00 
 Kandelaber-Ersatz   Fr. 9'000.00 

 Diverses und Unvorhergesehenes ca. 5 %  Fr. 1’500.00 

 Total Nebenarbeiten   Fr. 24'500.00 

       

       

3. Technische Arbeiten     

       

 

Kosten für Ausführungsprojekt und Bauleitung ca. 10% der 
Baukosten Fr. 40'000.00 

 Total Technische Arbeiten  Fr. 40'000.00 

       

        

 Gesamtkosten exkl. MWSt    457’000.00 

 Mehrwertsteuer 7.7 % von    Fr. 35'189.00 

 Rundungsbetrag   Fr. 2’811.00 

 Gesamtkosten Strassensanierung  Fr. 495'000.00 
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Kostenschätzung Wasserleitungsersatz 
 

1. Bauarbeiten     

       

 Tiefbauarbeiten     

 111 Regiearbeiten   Fr. 7’000.00 

 113 Baustelleneinrichtung   Fr. 8'000.00 

 151 Bauarbeiten für Werkleitungen  Fr. 49'000.00 

 411 Werkleitungen für Wasser und Gas  Fr. 105'000.00 

 Diverses und Unvorhergesehenes ca. 10 %  Fr. 17'000.00 

 Total Bauarbeiten   Fr. 186'000.00 

       

       

2. Nebenarbeiten  
       

 Diverses und Unvorhergesehenes ca. 5 %  Fr. 2’000.00 

 Total Nebenarbeiten   Fr. 2’000.00 

       

       

3. Technische Arbeiten     

       

 

Kosten für Ausführungsprojekt und Bauleitung ca. 10% der 
Baukosten Fr. 19'000.00 

 Total Technische Arbeiten  Fr. 19'000.00 
 

        

 Gesamtkosten exkl. MWSt    207’000.00 

 Mehrwertsteuer 7.7 % von    Fr. 15'939.00 

 Rundungsbetrag   Fr. 2’061.00 

 Gesamtkosten Strassensanierung  Fr. 225'000.00 
  



Gemeinde Dottikon, Sanierung Heuerweg, Strassenbau, Wasserleitung, Kanalisation Seite 16 

Technischer Bericht mit Kostenvoranschlag 

 

Version 2.0, 01.09.2022 

Kostenschätzung Kanalisationsersatz 
 

1. Bauarbeiten     

       

 Tiefbauarbeiten     

 111 Regiearbeiten   Fr. 3'200.00 

 113 Baustelleneinrichtung   Fr. 3'800.00 

 161 Wasserhaltung   Fr. 4'500.00 

 237 Kanalisationen und Entw. (inkl. Erdbauarbeiten) Fr. 71'500.00 

 Diverses und Unvorhergesehenes ca. 10 %  Fr. 8'500.00 

 Total Bauarbeiten   Fr. 91'500.00 

       

       

2. Nebenarbeiten  
       

 Fernsehabnahme   Fr. 6'000.00 

 Diverses und Unvorhergesehenes ca. 5 %  Fr. 500.00 

 Total Nebenarbeiten   Fr. 6'500.00 

       

       

3. Technische Arbeiten     

       

 

Kosten für Ausführungsprojekt und Bauleitung ca. 10% der 
Baukosten Fr. 10'000.00 

 Total Technische Arbeiten  Fr. 10'000.00 

       
 

        

 Gesamtkosten exkl. MWSt    108’000.00 

 Mehrwertsteuer 7.7 % von    Fr. 8'316.00 

 Rundungsbetrag   Fr. 3’684.00 

 Gesamtkosten Strassensanierung  Fr. 120'000.00 
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Anhang 2: Grundlagen von der GEP 2007 für den Abschnitt KS E211 – KS E190 
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Anhang 3: Hydraulische Berechnung Abschnitt KSE 211-E190 

Nachweis mit bestehendem Querschnitt DN300 
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Nachweis mit neuem Querschnitt DN400 

 


